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                   Tiroli auf hoher See

Knifflige Rätsel für die Sommerferien

              Mittagessen im Glas



Entdecke meine Sommerwelt ...

Sicherheitsrätsel
Kennst du dich aus mit der Sicher-
heit auf Booten & Segelbooten?

Der TT Wandercup
Entdecke mit deiner Familie Tirols 
schönste Wanderrouten.

Experience Tirol
Entdecke Tirol aus ganz neuen, 
spannenden Blickwinkeln.
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INHALT

Hallo du,
freust du dich auch schon so auf die Sommer- 

und Ferienzeit? Ins Schwimmbad gehen, Freunde treffen 
und einfach die feine Zeit genießen? Mit meiner neuen 

Ausgabe vom Clubmagazin hast du nun auch den passenden 
Lesestoff für deine Ferien. Neben tollen Freizeittipps und Re-

zeptideen wartet dieses Mal alles rund ums Thema Segeln und 
Bootfahren auf dich. Beim Sicherheitsrätsel kannst du gleich 

unter Beweis stellen, wie gut du dich auf dem Wasser aus-
kennst! Ich wünsche dir schöne und aufregende Ferien!

Fröhliche Grüße aus dem Kinderclub

Bastel- & Spieletipp
Tiroli bastelt schöne Segelboote 
und versenkt Schiffe am Papier. 

Seite
16

Seite
12

HALLO FREUNDE
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GESCHICHTEN MIT TIROLI

»Aha.« »Das kommt von einem ur-
alten Wort namens A_c_h_a_ _und 
bedeutet Wasser oder Fluss.«, Tiroli 
steht mit flotter Kapitänsmütze vor 
seinen Freunden. »Ahoi Kapitän Ti-
roli, was hast du denn heute vor?«, 
fragen sich die Freunde. »Heute 
geht es auf große Abenteuerfahrt! 
Da könnt ihr ein blaues Wunder 
erleben!« »Naja, auf blaue Wunder 
habe ich jetzt grad nicht so Lust. 
Zudem werde ich gleich seekrank«, 
nuschelt Fridolin Schlaumaus. Tiro-

li schmunzelt: »So heißt doch mein 
Segelboot!« Die Freunde lachen: »Blaues 
Wunder! Das passt gut, weil der See ja auch 
so wunderbar blau ist. Und wohin soll es 
gehen?« »Ach, nur zur versunkenen Stadt«, 
murmelt Tiroli. Die Freunde denken, sie hören 
nicht recht. »Zur versunkenen Stadt? Das 
klingt ja nach einem ozeanisch-gigantischen 
Wellenbrecher-Abenteuer! Da wollen wir aber 
mit!«, rufen sie begeistert. 

Fredi Zwitscher-Luftikus, Quakie-Wetterfrosch 
Fips und Fridolin Schlaumaus schauen auf 
den wunderblauen See hinaus. Die Füße bau-
meln im kühlen Nass, die Seele in der Sonne. 
»Ich weiß, wie dieser See heißt!«, sagt Fredi. 
»Er heißt Aaaachenseeeee.« »Aaaachen was? 
Wieso heißt der Achensee?«, die Freunde 
haken nach. »Weil … weil er immer schon so 
geheißen hat …« 
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Das blaue Wunder oder auf der Suche 

nach der versunkenen Stadt.

Tiroli
  auf hoher See

TIROLIS

GESCHICHTE

ZUM NACHHÖREN:

Die lilafarbenen Wörter erklärt dir Tiroli in der Schlaumax-Box auf Seite 6

»Fridolin, du bist unser Steuermann, weil 
du so schlau bist. Fredi, du bist unser Navi-
gator, weil du so gute Augen hast und Fips, 
du bist unser Meteorologe, weil du dich 
mit dem Wetter auskennst!«, Schiffskapitän 
Tiroli teilt nicht nur die Besatzung ein, son-
dern auch die Schwimmwesten aus. »Jawoll! 
Commander Tiroli!«, ruft die Mannschaft. 
Das „Blaue Wunder“ ist wirklich ein schö-
nes Segelboot. Ideal für alle Abenteuer der 
Welt. Und das Wichtigste, alle haben Platz. 
»Hier spricht Ihr Kapitän. Wir befinden uns 
auf dem Forschungsschiff „Blaues Wunder“ 
und sind auf der Suche nach der versun-
kenen Stadt. Der Sage nach soll es sich um 
eine verwunschene Stadt handeln, die einst 
verflucht worden sein soll, weil dort nur Gier 
und Reichtum geherrscht haben. Ein armer 
Bettler, der um Hilfe bat, wurde verspottet 
und vertrieben. Daraufhin hatte er die Stadt 
und seine Bewohner verflucht, dass sie 
untergehen mögen. Und das geschah dann 
auch. Riesige Gebirgsbäche überfluteten 
die einstige Stadt und hinterließen diesen 
See, auf dem wir heute aufkreuzen«, so die 
Schiffspost des Kapitäns. »Leinen los, Segel 
setzen und volle Fahrt voraus!«, Kapitän Tiro-
li hat alles im Griff. Das „blaue Wunder“ flitzt 
über das Wasser. Der Wind pfeift. Die Wellen 

zischen und das Wasser spritzt der Mann-
schaft ins Gesicht. »Was für eine Ausfahrt!«, 

jubeln alle, außer Fridolin, der 

etwas blass im 
Gesicht ist. Dann plötzlich: Kein Wind. Kein 
Geräusch. Flaute. Totenstille. Nur Fridolin, der 
Seekranke, freut sich, dass die Wellenreiterei 
eine Pause macht. Seltsam, wo ist der Wind 

Text: DIETER SEELOS
Illustrationen:
PAULA NIKOLUSSI
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GESCHICHTEN MIT TIROLI

hin? Wohin die Wellen? 
»Vielleicht hat das was mit 

der versunkenen Stadt zu tun?«, 
will Fredi ängstlich wissen. »Womöglich sind 
wir gerade über der versunkenen Stadt? Und 
die Geister holen uns jetzt?«, schlottert Fips. 
Kaum hat Fips das Wort Geister erwähnt, ist 
ein leises, aber unheimliches Dröhnen und 
Donnern aus der Tiefe zu vernehmen. »Ich 
hab’s euch ja gesagt: Die Geister! Womöglich 
sogar ein Seeungeheuer!« 

Das Wasser unter dem Boot beginnt zu bro-
deln. Das Dröhnen wird immer lauter. Riesige 
Luftblasen kommen überall an die Ober-
fläche, das Wasser schäumt, als wollte der 
See das Boot verschlingen und in die Tiefe 
ziehen. »Wir sind verloren!«, verzweifeln die 
Freunde und verkriechen sich im Boot. »Und 
wir sind vom Tauchverein«, hört man eine 
Stimme sagen. 

Als sich Tiroli, Fredi, Fips und Fridolin trau-
en, aus dem Boot zu schauen, sehen sie fünf 
Taucher, die gerade an die Oberfläche ge-
kommen waren - ebenfalls auf der Suche 
nach der versunkenen Stadt. »Jetzt haben wir 
tatsächlich ein blaues Wunder erlebt!«, lacht 
die Besatzung vom „Blauen Wunder“. Die 
versunkene Stadt wird wohl noch länger eine 
Sage bleiben, sind Segler und Taucher einer 
Meinung. Na dann: Ahoi und Gut Luft!

EISSORTEN-LABYRINTH:Oje! In der Eisdiele sind die Eissorten durch- einander geraten! Kannst du Tiroli helfen, die Eiskugeln zu finden, die in die Eiswaffeln gehören? Folge einfach den Linien.

* SCHLAUMAX-BOX
 

→ ACHENSEE: Tirols größter See und eine 

richtige Naturschönheit.

→ AHOI: So lautet der traditionelle Gruß, wenn 

man ein Schiff sieht.

→ KAPITÄN: So nennt man den Chef des Bootes 

und man erkennt ihn an seiner besonderen Müt-

ze mit Abzeichen.

→ BLAUES WUNDER: Diese Redewendung bedeu-

tet, dass man eine Überraschung erleben wird. In 

diesem Fall hat das Boot diesen Namen. 

→ METEOROLOGE: Beschäftigt sich mit der 

Wissenschaft des Wetters, wie unser „Wetter-

frosch“ Fips. 

→ SEEKRANK: Menschen, die das Bootfahren 

nicht gewöhnt sind, wird oftmals schwindelig 

und schlecht an Bord. 

→ COMMANDER: Englische Bezeichnung für Kom-

mandant, also für den Boss des Schiffes. 

→ SAGE: Das sind Geschichten aus alter Zeit, die 

mündlich überliefert wurden, größtenteils wahr, 

aber auch mit Fantasie ausgeschmückt. 

→ AUFKREUZEN: Fachbegriff aus der Segelwelt. 

Er bedeutet, dass das Boot Zickzack fährt, um 

gegen den Wind zu segeln. Umgangssprachlich 

wird es oft dafür verwendet, wenn jemand un-

erwartet erscheint. 

→ SCHIFFSPOST: So nennt man die Ansprache 

des Kapitäns, die wichtige Hinweise und Infor-

mationen über die Fahrt beinhaltet. 

→ FLAUTE: Wenn wenig oder gar kein Wind geht 

und man nicht vorankommt beim Segeln. 

Umgangssprachlich verwendet man das Wort 

auch, wenn es langweilig und nichts los ist. 

→ TOTENSTILLE: Das beschreibt eine 

gespenstische Ruhe, wie am Friedhof.

VERSUNKENE WORTTEILE:

Tiroli hat gerade sein Urlaubstage-

buch geschrieben, da sind ihm ein 

paar Wörter in den See gefallen. 

Die Fische sammeln die Buch-

staben auf, doch diese sind ganz 

durcheinander geraten. Hilf Tiroli 

dabei, die richtigen Wörter zu fin-

den und schreib sie in die Felder.

SCHLAU MIT TIROLI
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SICHER MIT TIROLI

Tirolis Sicherheitsquiz rund ums

Bootfahren und Segeln
Endlich ist der Sommer in 
Tirol angekommen! Perfekt 
für Tiroli, um mit seinen 
Freunden einen Segelaus-
flug auf den See zu machen. 
Alle sind schon ganz auf-
geregt, aber bevor es los-
gehen kann, hat Tiroli noch 
die wichtigsten Tipps zum 
Thema „Sicherheit auf dem 
Wasser“ für dich und seine 
Freunde. Denn auch beim 
Segeln gilt: Sicherheit ist ge-
nauso wichtig wie der Spaß.

LÖSUNGSWORT:

1     2      3     4     5     6      7 

GEWINNSPIEL
Kannst du Tirolis Sicherheitsrätsel lösen und das Lösungswort rausfinden?

Dieses gibst du dann wie gewohnt auf Tirolis Website www.tiroli.at|gewinnspiele ein und schon nimmst du an der Verlosung teil. Unter allen rich-tigen Einsendungen bis 20. August 2024 werden 3 Tiroli-Überraschungspakete verlost.
Also gleich loslegen – Tiroli drückt dir ganz fest die Daumen.

Die Teilnahmebedingungen für das Gewinnspielfindest du unter www.tiroli.at/teilnahmebedingungen 

1. Was solltet ihr immer tun, 
bevor ihr lossegelt?

 Einen Freudentanz rund  
 um den Mast machen. 

 Die Segel zählen. 

 Überprüfen, ob kei- 
 ne losen Teile (auch 
keine Spielsachen) herum-
liegen und alle Sicherheits-
ausrüstungen vorhanden 
sind.

B

W

S

3. Welchen Sicherheitsge-
genstand solltet ihr an Bord 
haben, um im Notfall Hilfe zu 
rufen?

 Eine Tiroli Taschenlam- 
 pe. 

 Eine Signalpfeife. 

 Ein Walkie-Talkie

A
E
N

4. Wer am Steuer ist, ist der 
Kapitän. Anordnungen des 
Kapitäns werden …

 ... ohne Widerrede be- 
 folgt.

 … ignoriert. Jeder  
 macht, was er will. 

 … manchmal befolgt.

M

H

C

5. Warum ist es wichtig, 
immer das Wetter zu über-
prüfen, wenn man segelt?

 Um nach einem Regen- 
 bogen zu suchen.

 Um zu sehen, ob es  
 Fische gibt. 

 Um vor gefährlichen  
 Bedingungen wie 
Sturm, Gewitter oder Böen 
gewarnt zu sein.

U

B

A

7. Dürft ihr auf dem Boot 
fangen spielen?

 Auf jeden Fall, denn  
 je wackeliger es ist, 
umso besser. 

 Nein, das Rennen auf  
 einem Boot ist nicht 
erlaubt. 

 Ja, denn auf einem  
 Boot macht es am 
meisten Spaß.

P

N

J

6. Was hilft euch, wenn ihr 
ins Wasser fällt und woran ihr 
euch gut festhalten könnt?

 Ein Wasserball. 

 Ein Rettungsring.

 Eine Taucherbrille.

G
N
K

2. Was solltet ihr auf jeden 
Fall an Bord, auf dem Steg 
und im Hafen tragen?

 Eine coole Sonnen- 
 brille.

 Schwimmflügel. 

 Eine vollwertige Ret- 
 tungsweste, die an das 
Körpergewicht angepasst 
ist.

D

O

E
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EXPERIENCE TIROL
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Tiroli auf 
Entdeckungsreise:

Die Wunder Tirols
Kürzlich habe ich etwas Großartiges erlebt. Davon muss ich 

dir unbedingt erzählen! Ich war bei Experience Tirol. Das ist im 
Kaufhaus Tyrol, also mitten in Innsbruck. Aber es fühlte sich an, 

als wäre ich in eine andere Welt eingetaucht. Schon als ich 
ankam, funkelten überall bunte Lichter und es gab so viel

zu entdecken. Ich konnte es kaum erwarten loszulegen!

Mein „Treffen“ mit Kaiser Maximilian

Auf meiner Reise in die Vergangenheit traf 
ich Kaiser Maximilian, und er zeigte mir, wie 
Innsbruck vor 500 Jahren aussah. Es war 
fantastisch, die Menschen in ihren alten 
Kleidern zu sehen und die alten Gebäude zu 
bestaunen. Später sah ich den Mann aus dem 
ewigen Eis und hörte spannende Geschichten 
über die Schlachten am Bergisel. Es war, als 
würde ich in einem lebendigen 
Geschichtsbuch spazieren! 
Einfach toll!

… und dann Vollgas!

Zum Schluss wurde es noch einmal richtig auf-
regend. Die Olympischen Winterspiele, eine 
Raftingtour und sogar die Vierschanzen-Tour-
nee – und ich hautnah dabei! Ich habe gese-
hen, wie mutige Skispringer von der Schanze 
springen und wie die besten Skifahrer*innen 
die steilen Hänge hinunterrasen. Das war so 
spannend! Und natürlich musste ich sofort 
an all die Sicherheitsvorkehrungen denken, 
die es dabei braucht. Du kennst mich ja … ich 
denke immer an die Sicherheit.

Eine magische Stunde

Es ist schwer zu glauben, aber all diese Aben-
teuer haben nur eine Stunde gedauert. Es 
war wie eine fantastische Reise – etwas Ähn-
liches habe ich zuvor noch nie erlebt. Mir war 
sofort klar: Das mache ich wieder! Und dann 
nehme ich Fridolin, Lotta und all die anderen 
mit! Ich bin sooo gespannt: Wird diese magi-
sche Stunde dich und meine Freunden eben-
so erstaunen wie mich?

Fliegen wie ein Adler

Besonders begeistert war ich von der virtu-
elle Reise über Tirols Berge. Stell dir vor, ich 
bin wie ein Adler über die höchsten Gipfel 
und durch die grünsten Täler geflogen. Es 
fühlte sich an, als würde ich wirklich durch 
die Luft schweben! Die Aussicht war unglaub-
lich. Die Berge und Wiesen waren unfassbar 
schön. Ich dachte sofort daran, wie wichtig es 
ist, dass wir unsere Natur schützen. Genauso 
wunderbar, wie ich es bei meinem „Adler-
flug“ erlebt habe, soll es für immer bleiben!

Erlebniswelt Brauchtum

Die nächste Station war bunt und zauberhaft. 
Bei „Traditionen Tirols“ habe ich gesehen, 
wie die Menschen Fasching feiern und was 
bei Maifesten los ist. Mir war gar nicht klar, 
dass es so viele verschiedene Trachten und 
lustige Bräuche gibt. Bei einem der Feste 
konnte ich sogar mitmachen. Das war ein Rie-
senspaß! Besonders die Bergfeuer fand ich 
faszinierend. Feuer in den Bergen – mitten in 
der Nacht!

In Musik versinken …

Wusstest du, dass Tirol nicht nur beein-
druckende Berge, sondern auch großartige 
Kunstwerke hat? Ich war überrascht von 
den Bildern berühmter Künstler und von der 
schönen Musik. Es war entspannend, einfach 
dazusitzen und die Kunst zu genießen. Jetzt 
kann ich besser verstehen, warum einige 
meiner Freunden Konzerte und Museen mö-
gen. Das waren wirklich besondere Momente.

Kontakt & Informationen:
Maria-Theresien-Straße 31
Kaufhaus Tyrol, 2. OG
6020 Innsbruck
www.experiencetirol.com

GEWINNSPIEL
Wenn du die Frage richtig beantwortest und sie wie gewohnt auf Tirolis Website www.tiroli.at/gewinnspiele eingibst, nimmst du an der Verlosung teil.
Was hat Tiroli bei seinem Experience Tirol Abenteuer ganz besonders begeistert?
→ Raupenralley      → Adlerflug      → Schneckenwanderung
Unter allen richtigen Einsendungen bis 31. August 2024 wird 2 x ein Familieneintritt für das Experience Tirol verlost.
Also gleich loslegen – Tiroli drückt dir ganz fest die Daumen.  
     Die Teilnahmebedingungen für das Gewinnspiel      findest du unter www.tiroli.at/teilnahmebedingungen 
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TT WANDERCUP SCHLAU MIT TIROLI
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Wir hätten DICH gerne dabei:

TT Wandercup 2024
Sonntagsprogramm mit der Familie, 
der TIROLER und dem TT Wandercup

her: Feine Köstlichkeiten sorgen für leibliche 
Stärkung, die kleinen Gäste genießen ausge-
lassene Stunden auf tollen Spielplätzen und 
Outdoor-Aktivitäten. 

AUF EINEN BLICK: 
→ 08:30 – 10:00 Uhr: Treffpunkt und Ausgabe 
der Stempelkarten 
→ 12:30 – 15:30 Uhr: Musikalisches Familien-
fest inkl. Gewinnspielverlosung 

HIER MACHT DER TT WANDERCUP IN DEN 
KOMMENDEN WOCHEN NOCH STATION:  
→ Sonntag, 14.07.2024 – Kitzbühel 
→ Sonntag, 11.08.2024 – Walchsee 
→ Samstag, 31.08.2024 – Navis 
→ Sonntag, 15.09.2024 – Fiss

Sammle mit uns unvergessliche Eindrücke 
und wandere gemeinsam mit deiner Familie 
ganz gemütlich oder wähle anspruchsvollere 
Expertenrouten für beeindruckende Gipfeler-
lebnisse. Die Routen wurden von einem zerti-
fizierten Wanderführer ausgearbeitet und 
werden perfekt ausgeschildert. Ihr wandert 
daher sicher und unbeschwert.

Start ist um 8:30 Uhr und – gut zu wissen – 
ein früheres Erscheinen zahlt sich nicht aus. 
Denn die Bergbahnen fahren meist erst um 
8:30 los und auch die Stempelkarten werden 
erst um 8:30 ausgegeben.

Alle, die die Stempelkarten vollständig aus-
gefüllt persönlich am TT-Stand abgeben, 
nehmen an tollen Gewinnspielen teil. 

Das besondere Zuckerl: Für alle Kinder bis 10 
Jahre sind alle Bergbahnfahrten kostenlos. 

Das musikalische Familienfest für Groß und 
Klein beginnt nach den Wanderungen um 
12:30 – 15:30 Uhr. Dann geht es mit kulinari-
schen und musikalischen Schmankerln hoch 

BUNTE SONNENSCHIRME:Kannst du erkennen, welche Sonnen-schirm-Paare zusammengehören?

TIROLIS RECHENRÄTSEL:

Rechenfüchse aufgepasst: Kannst du 

Tirolis knifflige Rechenaufgaben lösen? 

Du musst nur einen Buntstift verschie-

ben, damit die Rechnung stimmt.
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KOCHEN MIT TIROLI SCHLAU MIT TIROLI

Lunch to go –

Mittagessen im Glas

SO WIRD’S GEMACHT:

1. Bereite die Tortellini nach Packungsanlei-
tung zu und lass sie abkühlen.

2. Verrühre in einer kleinen Schüssel den 
Ricotta mit geriebenem Käse, Salz, Pfeffer 
und etwas Zitronensaft.

3. Als Erstes kommen die Erbsen auf den 
Glasboden. Gib darüber die Ricottamasse und 
verteile im Anschluss darauf die Tortellini.

4. Viertle die Tomaten und gib sie gemein-
sam mit dem Rucola ganz oben in das Glas.

5. Deckel drauf und ab in den Kühlschrank.

Schüttle das Glas vor dem Verzehr einmal gut 
durch, damit sich das Ganze schön verteilt.

SO WIRD’S GEMACHT:

1. Schäle Gurke und Karotte und hoble sie 
jeweils in ganz dünne Streifen. (Lass dir da-
bei von einem Erwachsenen helfen.)

2. Schichte die Gurkenstreifen ganz unten in 
das Glas und verteile darauf die Karotte.

3. Anschließend kommen Mais und Thun-
fisch darüber.

4. Gib zum Schluss den körnigen Frischkäse 
mit Pfeffer, Salz und der Frühlingszwiebel 
ganz oben in das Glas.

5. Deckel drauf und ab in den Kühlschrank.

Schüttle das Glas vor dem Verzehr einmal gut 
durch, damit sich das Ganze schön verteilt.

Tiroli und seine Freunde planen einen Segel-
ausflug. Neben Sonnenhut und Sonnencreme 
darf eine schmackhafte Jause nicht fehlen.

Mit Mittagessen im Glas ist Tiroli auf eine 
leichte und gesunde Variante gestoßen, die 
sich schnell vorbereiten lässt. Die Möglich-

keiten sind nahezu unendlich. Mit wenigen 
Zutaten ist ein frisches Essen zum Mitneh-
men gezaubert.

Das Tolle an den Gerichten im Glas ist nicht 
nur, dass sie supergut schmecken, sondern 
dass sie durch das einfache Schichtsystem 
bis zu drei Tage im Kühlschrank haltbar sind.

Als Lunch-Glas kannst du ganz einfach leere 
Marmeladengläser oder Einweggläser mit 
einem Fassungsvermögen von ca. 400 bis 
500 ml verwenden.

Zutaten für einen Ricotta-
Tortellini-Salat:
• 1 handvoll Tortellini
• 2 EL Ricotta
• 1 EL geriebener Käse 
 (Gouda)
• Salz, Pfeffer, Zitronensaft
• 2 EL Erbsen
• 4 kleine Tomaten
• etwas Rucola
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Zutaten für einen 

Thunfisch-Salat:

• 1 4 Stk. Gurke

• 1 Karotte

• 2 EL Mais

• 2-3 EL Thunfisch 

 ohne Öl aus der Dose

• 2 EL körnigen 

 Frischkäse

• 1 2 Frühlingszwiebel

• Salz, Pfeffer

SUCHBILD:

Kannst du die 10 Unterschiede

im rechten Bild finden?
14 15



BASTELN MIT TIROLI SPIELEN MIT TIROLI

2. Wenn du das Segel fertig gemalt hast, 
nimmst du als Nächstes den Holzspieß und 
stichst im oberen Rand vom Papier durch, 
schiebst den Holzspieß durch und stichst 
dann nochmal am unteren Ende durch das 
Papier. So entsteht dein Segelmast und dein 
Segel kann nun im Wasser segeln.

3. Als Nächstes stichst du den Holzspieß 
mit dem Segel in deinen Schwamm.

4. Jetzt kannst du dein fertiges Segelboot 
vorsichtig ins Wasser gleiten und schwim-
men lassen. Viel Spaß!

müssen außerdem ihre Form behalten, das 
heißt Schiffe dürfen nicht diagonal oder 
schräg gezeichnet werden.

Ziel des Spiels ist es, die Flotte des anderen 
Spielers zu versenken, bevor dieser alle dei-
ne Schiffe versenkt hat.

SO EINFACH GEHT‘S:

1. Im ersten Schritt nimmst du das Blatt 
Papier und bemalst es nach deinen Wün-
schen. Das Papier wird dein Segel sein, des-
halb kannst du es ganz nach deinen Vorstel-
lungen gestalten.

TIROLIS SPIELREGELN:
Zeichne deine Flotte in das Spiel-
feld ein. Die Schiffe müssen von 
allen Seiten von Wasser umgeben 
sein (Ausnahme: Schiffe, die an den 
Rand gesetzt werden) und dürfen 
sich nicht berühren. Die Schiffe 
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Dazu brauchst du:
• Einen bunten Schwamm 
• Einen Holzspieß
• Ein Blatt Papier
• Buntstifte, Wasserfarben  
 oder Filzstifte

Wolltest du auch schon immer mal ein eigenes Segelboot 
mit einem coolen Segel und damit in See stechen? Mit Tirolis 
Basteltipp kannst du dein eigenes Segelboot „bauen“ und 
draußen z.B. in einer großen Wanne schwimmen lassen!

Zum Start in die Sommerferien hat sich Tiroli ein tolles Spiel 
überlegt, mit dem jeder Schwimmbad- und Seebesuch lustig 

wird. Hol deinen Stift heraus und spiel mit deiner Familie 
und/oder deinen Freunden eine Runde Schiffe versenken!

TIROLIS TIPP:

Wenn es schon Zeichnungen oder Bilder 

von dir gibt, die du gerne verwenden möch-

test, dann kannst du diese für dein Segel 

verwenden! Der Basteltipp eignet sich rich-

tig gut, um deine Zeichnungen auf eine ganz 

besondere Art und Weise zu präsentieren!

Basteltipp:

Tirolis Segelboot
Spieletipp:

Schiffe versenken
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RätsellösungenGewinner 
Welt Nr. 69
Sicherheitsquiz Klettern

3x1 Tiroli-Überraschungspaket:

Linus

Nora

Daria

Kletterroutenquiz

1. Preis (Familieneintritt 
Abenteuerpark 
Achensee): Lukas 

2. Preis (Magnesiumsack): Juliane 

3. Preis (Karabinerhaken): Moritz

Eissorten-Labyrinth:

Bunte Sonnenschirme:

Tirolis Rechenrätsel:

Suchbild:

Versunkene Wortteile:

SEGELBOOT
RETTUNGSRING
KAPITÄN

2 +7 = 9
2 +1 = 3

4 - 4 = 0
9 -1 = 8

KOMPASS
SCHWIMMWESTE

RÄTSELLÖSUNGENTIROLIS LACHKISTE

Tirolis
Lachkiste

Lotta, das Eichhörnchen fragt den Lehrer: 

„Kann man für etwas bestraft werden, 

was man nicht gemacht hat?“ Der Lehrer 

antwortet: „Nein, 

das ist natürlich 

nicht mög-

lich.“ Da 

sagt 
Lotta 
erleichtert: „Gott 

sei Dank! Ich 

habe nämlich meine 

Hausaufgaben nicht 

gemacht.“

Die Lehrerin fragt Hase Hansi: „Wie heißt 
die Hauptstadt von Österreich?“ 

Hase Hansi schaut die Leh-
rerin überrascht an und 
meint: „Sie sind aber ver-
gesslich! Gestern haben 

Sie mich doch schon 
dasselbe gefragt und 
ich habe Ihnen gesagt, 

dass ich es nicht weiß!“

Seite7

Seite
13

Schnecke Gabi steht mit ihrer 
Freundin Katze Kathi an einer 
Straßenkreuzung. Schnecke 
Gabi möchte die Straße über-
queren, da sagt Katze Kathi: 
“Vorsicht! In zwei Stunden 
kommt der Bus.”

Ein Elefant und Fridolin Maus gehen ge-

meinsam ins Schwimmbad. Plötzlich sagt 

der Elefant erschrocken: „Oh nein, ich 

habe meine Badehose zuhause verges-

sen!“ Da antwortet Fridolin, die Maus: 

„Das ist doch kein Problem! Ich habe zwei 

dabei.“

Warum brauchen Polizis-

ten eine Schere? 

Damit sie Einbrechern den 

Weg abschneiden können.

Wie nennt man den 
Flur in einem Iglu? 

Eisdiele

Was sagt der große 
Stift zum kleinen 

Stift?

„Wachs mal, Stift!“

Warum können Geister so schlecht lügen?

Weil sie leicht zu durchschauen sind.

Wie nennt man einen 

Kaktus ohne Stachel?

Gurke

Was fliegt durch die Luft 

und macht „Mus, Mus“?

Eine Biene im 

Rückwärtsgang

Seite
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Hanna

Laura

Sophia

Aras

Julian

Sarah

Emily

Heidi

Laura

Lina
David

Anna
Maximilian

Nina

Sarah

Aliyah
Alex

Du hast eine tolle Zeichnung, die du 

deinem Freund Tiroli zeigen willst? 

Dann schick sie an tiroli@tiroler.at

Post an
Tiroli


